
Tanz askamp Gedachtnis

Am 20 prı 1985 verstarb Wiedenbruck der Rektor a 1) un
Stadtarchivar Dr phıl Franz askam®D? 1mM er VONN 4 Jahren e1e1-
tet VO.  - einer großen Trauergemeinde wurde se1ıiner Heimatstadt
Ta

Dr Franz askamp den esern des ahrbuches fUur estfalische
Kirchengeschichte seıit Tel Jahrzehnten bekannt, da jedes Jahr
einen wissenschaftliıchen Beıtrag arın veroffentlichte WäaTl! eın unge-
wohnlıicher, eigengewachsener Mann Am 18 Oktober 18390 1mM orf
St Vıth geboren, dessen Hausinschriften gesammelt un als eine
seıner etzten Arbeıten 1mM anrDuc. miıtgeteut hat, sich ach
Se1INerTr Seminarzeıt aderborn als Lehrer, Rektor und Stadtarchivar

Wiedenbruck betätigt Zwischendurc der Uniıversıitat
unster Geschichte studiert und dieses Studium 1924 miıt der TOMO-
tıon abgeschlossen. bDer seiıine wissenschaftliıche Arbeit ging weıter
eine Forschungen bezogen sich nfangs auf Bonifatıus, das hessische
Missionswerk un die Anfange der Friesen- un Sachsenmissı1ıon, mıiıt
enen den zwanziger Jahren hervortrat und 1el Zustimmung
fand Nachdem Dr askamp Wesentliches ZUT: Kenntnis des fruhen
Mittelalters erarbeıtet hatte, wandte sich speziell der eımatge-
schichte Z wobel keın Lebensbezug seliner ufmerksamkeı entging.
owohl die Vielseitigkeıit als auch cdie Einzelkenntnis dieses Gelehrten
WaTl nahezu unerreicht. Sein unermudlicher Forschereifer beschraäankte
sich jedoch nıicht auf Westfalen, sondern ging bısweililen weıt Der seine
Grenzen hinaus Die Zahl Sseıner Publikationen ist er sehr groß
neben großeren Forschungen steht eiıine fast unubersehbare Zahl kle1-
Nnel Beıtrage, die verschiedenen historischen Zeitschriften, Mitteilun-
gen der Geschichtsvereine un! Heimatbeilagen der Zeitung „„Die
Glocke erschlıenen sSind.

Wiıe die Historische Kommission fur Westfalen hat ıhm auch der
ereın fur Westfalische Kirchengeschichte 18 Oktober 193830 dıe
Ehrenmitgliedscha verliehen Anbetracht seıner treuen Mitarbeit
und se1ınes unermudlıchen, indringlichen Forschens, be1l dem Weit-
S1C und ökumenisches enken bewılesen hat. ber das Tab 1INnaus
danken WIT ınm fur sSeın ırken und fur seine charaktervolle Haltung
Von 1nr gilt, daß S1e nICcht vergeblich ist dem Herrn  6 or
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